
Energiezukunft Thermenregion 
Tattendorf, Teesdorf, Oberwaltersdorf, Günselsdorf, Blumau-Neurißhof und in Kürze auch LeithaStrom+ 

(Wampersdorf, Deutsch Brodersdorf, Seibersdorf, Hof am Leithaberge, Au am Leithaberge, Mannersdorf, Götzendorf und Pischelsdorf)

www.thermenstrom.at



Energiegemeinschaften in der Praxis
Von der Idee zur Umsetzung – Beispiel EEG Blumau-Neurißhof

So wird die Energiewende konkret:

• regional organisiert
• gemeinschaftlich umgesetzt
• wirtschaftlich sinnvoll

Worum geht es heute?

• Wie Gemeinden Energiegemeinschaften starten
• Welche Rolle Organisation & Struktur spielen
• Ein konkretes Beispiel aus der Praxis

BEG Thermenstrom eGen | Christian Mesterhazi | e5-ERFA-Mödling, 27. April 2026



Veranstalter, Vortragende & künftige Vorstände

Veranstalter

Gemeinde Blumau-Neurißhof
Bürgerenergiegemeinschaft (BEG) Thermenstrom eGen
Erneuerbare Energiegemeinschaft (EEG) Blumau-Neurißhof in Gründung

Vortragende

Bürgermeister Rene Klimes
Christian Mesterhazi (Vorstand BEG Thermenstrom eGen)

Künftige Vorstände der EEG Blumau-Neurißhof

Gemeinderätin Andrea Komzak, Gemeinderat Mag. Werner Besenbäck und 
Gemeinderat Michael Ramusch





Warum wir jetzt handeln müssen

• Stromrechnungen steigen weiter (aktuelle Energiekrise)

• Hauptgrund sind massiv steigende Netzkosten und Abgaben

• Diese Kosten betreffen alle – unabhängig vom Anbieter

• Einzelne Haushalte können das kaum beeinflussen

Regionale Energiegemeinschaften sind eine konkrete Antwort



Was ist eine Energiegemeinschaft? 

• Zusammenschluss von:

o Bürgerinnen und Bürgern
o Betrieben
o der Gemeinde

• Gemeinsame Nutzung von regional erzeugtem Strom

• Gesetzlich geregelt und sicher

• Die bestehende Stromversorgung (EVU) bleibt vollständig erhalten

Einfach gesagt: Wir teilen Strom aus der Region



Welche Formen der Energiegenossenschaften gibt es?



Organisation: Warum eine kommunale Energiegenossenschaft?

• Entscheidung Ende 2021 aufgrund von Rechts- und Haftungssicherheit sowie Empfehlungen aus der 
ÖGV-Revision

• Gründung einer gemeinnützigen ÖGV-Energiegenossenschaft als stabiler Rahmen für Energiegemeinschaften

• team4energy–Enlion (Stegersbach): Abrechnung & Energiedaten

• KPMG (Mödling): Buchhaltung & Kontrolle

• ProCommunal GES GmbH: Mitglieder- und Rechnungswesen, Marketing, Projektmanagement & Personal

• Volksbank: Finanzdienstleister

• Alle Abläufe sind vollständig digitalisiert

Verlässlich, transparent und zukunftssicher organisiert.



Teil eines regionalen Verbunds

• Die EEG Blumau-Neurißhof ist Teil eines regionalen EEG-Verbundes

• Zusammenarbeit mit Energiegemeinschaften in:

o Oberwaltersdorf
o Tattendorf
o Teesdorf
o Günselsdorf
o Blumau-Neurißhof
o LeithaStrom+ 

• Vorteile des Verbundes:

o Erfahrung aus bestehenden Projekten
o bessere Nutzung regionaler Stromüberschüsse
o mehr Stabilität und Versorgungssicherheit

Gemeinsam & lokal/regional stärker

EEG Tattendorf & 
Steinfeld-Tattendorf

EEG Teesdorf

EEG Oberwaltersdorf

EEG Günselsdorf

EEG Blumau-Neurißhof



Unsere Energiegemeinschaften – gemeinsam stark

o EEG Oberwaltersdorf

o EEG Tattendorf (Netz NÖ)

o EEG Steinfeld-Tattendorf (Wiener Netze)

o EEG Teesdorf

o EEG Günselsdorf

o EEG (in Gründung) Blumau-Neurißhof

o EEG (in Gründung) LeithaStrom+ 

Gemeinsam bilden sie das Fundament einer echten Energiebewegung in der Thermenregion.

https://www.wienernetze.at/beauskunftungskennzahl-abfragen

https://www.netz-noe.at/SpecialPages/EEGBeauskunftung.aspx



Die EEG Blumau-Neurißhof & die Rolle der BEG Thermenstrom

• Die EEG Blumau-Neurißhof wird im Mai 2026 gegründet

• Mitmachen können Haushalte, Betriebe und die Gemeinde

• Die BEG Thermenstrom ist der Dienstleister im Hintergrund

• Sie übernimmt:

o Abrechnung
o technische Abwicklung
o rechtliche Organisation
o laufenden Betrieb

• Für die Mitglieder bleibt alles einfach, sicher und transparent

Die örtlichen EEGs profitieren – die Organisation übernimmt der Dienstleister

BEG Thermenstrom



Warum Energiegemeinschaften finanziell sinnvoll sind

• Energiegemeinschaften sind gesetzlich begünstigt

• Für regional genutzten Strom gelten:

o deutlich reduzierte Netzkosten
o geringere Abgaben

• Diese Vorteile wirken direkt auf die Stromrechnung

Gerade bei steigenden Netzkosten ein entscheidender Vorteil



Einspeise- Bezugstarife, Gebühren 



Regionale Energie: PV, Speicher, GEAs, Wasser & 
Wind

• In den beteiligten Gemeinden bereits umgesetzt:

o 11 gemeinschaftliche Erzeugungsanlagen (GEAs)
mit über 200 kWp Photovoltaik

o mehr als 100 kW Stromspeicher
o alles mit Bürgerbeteiligung

• Bereits im gemeinsamen Portfolio:

6 Kleinwasserkraftwerke in Tattendorf, Oberwaltersdorf und 
Trumau liefern Strom auch ohne Sonne

• Mittelfristig geplant: Windkraft

o wichtige Ergänzung im Winter
o sorgt für stabile, ganzjährige Versorgung

Mehrere Energiequellen machen unabhängig und sicher



Anmeldung & Unterstützung

So einfach machen Sie mit

• Unverbindliche Vormerkung für die EEG Blumau-Neurißhof ist ab sofort möglich

• Die verbindliche Anmeldung ab April 2026: https://www.thermenstrom.at/blumau-neurisshof/

Schritt für Schritt erklärt: https://www.thermenstrom.at/hilfe-bei-der-registrierung/

• Eine leicht verständliche Schritt-für-Schritt-Anleitung
• Zusätzlich ein kurzes Erklärvideo, das den gesamten Ablauf zeigt
• Unterstützung durch die BEG Thermenstrom bei Fragen oder Unsicherheiten

Wichtiger Hinweis zum Smart Meter

• Für die Teilnahme an der EEG ist ein Zugang zum Smart-Meter-Portal Ihres Netzbetreibers notwendig
• Eine Registrierung ist schon jetzt möglich
• Dabei unterstützen wir Sie gerne

Mitmachen soll einfach sein – wir begleiten Sie auf jedem Schritt.



Fazit & Einladung

• Netzkosten steigen – Energiegemeinschaften helfen jetzt

• Regionale Energie spart Kosten und stärkt die Gemeinde

• GEAs, Kleinwasserkraft und künftig Windkraft

• Die EEG Blumau-Neurißhof startet im April 2026

• Teil eines starken regionalen Verbunds

Machen Sie mit und gestalten Sie die Energiezukunft von Blumau-Neurißhof!



Vielen Dank für ihr Interesse und ihre Aufmerksamkeit!



Kommunale, Erneuerbare 
Energiegemeinschaft (EEG) 
LeithaStrom+

Seibersdorf – Deutsch Brodersdorf wird Teil 
der Energiezukunft



Warum jetzt?

• Die Stromkosten steigen dauerhaft – vor allem durch Netzkosten 
und Abgaben.

• Diese Belastung trifft Haushalte, Betriebe und die Gemeinde 
gleichermaßen.

Eine kommunale Energiegemeinschaft ist die konkrete Antwort:

regional • wirtschaftlich • sicher

Statt nur Energie zu kaufen, gestalten wir unsere Energieversorgung 
selbst.



Was ist LeithaStrom+?

LeithaStrom+ ist eine kommunale, Erneuerbare 
Energiegemeinschaft (EEG)

für unsere Region (Umspannwerk Wasenbruck):

• Seibersdorf – Deutsch Brodersdorf (Prio1)
• Wampersdorf (Prio1)
• Hof am Leithaberge
• Au am Leithaberge
• Mannersdorf
• Götzendorf
• Pischelsdorf

Gemeinde, Bürger und Betriebe nutzen gemeinsam regional 
erzeugten Strom.

Die bestehende Stromversorgung bleibt vollständig erhalten.

Energiepolitik wird wieder Gemeindepolitik



Unser großer Vorteil: PV und Wasserkraft aus Wampersdorf

Viele Energiegemeinschaften setzen fast nur auf Photovoltaik…

Wir haben mehr:

• Strom auch nachts
• Strom auch im Winter
• Strom auch bei Schlechtwetter
• stabile Grundversorgung
• höhere Versorgungssicherheit

Windkraft als nächster großer Schritt  Zusätzlich können wir auch 
Windkraftanlagen in unser Portfolio aufnehmen.

Aktuell laufen dazu Gespräche mit:

• Wien Energie
• EVN Naturkraft

Ziel ist die Integration der Windkraft in die bestehenden EEGs.
Wasserkraft + Windkraft + PV = echte regionale Energieunabhängigkeit



Vorteile für die Gemeinde

Finanziell
• reduzierte Netzkosten
• geringere Abgaben
• niedrigere Stromkosten für Gemeindeanlagen

Strategisch
• kommunale Mitgestaltung
• regionale Wertschöpfung
• sichtbarer Klimaschutz
• Stärkung des Gemeinschaftsgedankens

Organisatorisch

• professionelle Abwicklung durch Thermenstrom
• keine zusätzliche Verwaltungsbelastung
• rechtssichere Struktur (Verein oder Genossenschaft)



Digitalisierung als Erfolgsbasis  Seit 2022 haben wir die unbedingt 
notwendige Digitalisierung konsequent aufgebaut:

• Smart-Meter-Datenmanagement
• automatisierte Abrechnung
• digitale Mitgliederverwaltung
• rechtssichere Prozesse
• professionelle kaufmännische Organisation

Das Ergebnis  Seit über einem Jahr rechnen wir pünktlich und 
fehlerfrei ab

Die Gemeinde profitiert von einer fertigen, funktionierenden Struktur –
nicht von einem Experiment.



Teil eines starken regionalen Verbunds

LeithaStrom+ ist Teil des Thermenstrom-Verbunds mit:

• Tattendorf
• Oberwaltersdorf
• Teesdorf
• Günselsdorf
• Blumau-Neurißhof

Das bringt:

• Erfahrung aus bestehenden Projekten
• bessere Nutzung regionaler Stromüberschüsse
• mehr Stabilität
• höhere Versorgungssicherheit

Gemeinsam stärker



Unsere Empfehlung:

Seibersdorf – Deutsch Brodersdorf
soll Teil von Thermenstrom - LeithaStrom+ werden

Nicht später, Jetzt.

Nicht als Zuschauer, sondern als Mitgestalter.

Energie aus der Region
Wertschöpfung für die Region
Zukunft für unsere Gemeinde
Jetzt ist der richtige Zeitpunkt.


